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Kein Frieren in der Uni – Mindesttemperaturen in den 
Räumlichkeiten der Uni Wien!
Die steigenden Energiepreise erschweren die kalte Jahreszeit; auch an der Uni 
Wien ist man davon betroffen, jedoch sollte der Präsenzbetrieb nicht darunter 
leiden. Kalte Heizkörper in den Hörsälen sind ein Umstand, der das Lernen an der
Uni stark beeinträchtigt, und angenehmen Temperaturen sind keinesfalls ein 
Faktor, auf den man des Sparens wegen verzichten sollte. Durch das Nichtheizen 
werden die Kosten im Endeffekt auf Studierende abgewälzt, welche statt in der 
kalten Uni zuhause lernen und heizen.
Die Universitätsvertretung der Hochschüler_innenschaft an der 
Universität Wien möge daher beschließen:

 Der Vorsitz der ÖH Uni Wien möge sich dafür einsetzen, in den 
Räumlichkeiten der Universität Wien, in denen Lehrveranstaltungen 
stattfinden und es technisch möglich ist, eine Mindesttemperatur von 21°C
festzulegen.

o Dies betrifft Hörsäle, Seminarräume und Lernräumlichkeiten.


